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Nach mehreren Monaten endlich wieder ein
neuer Gemeindebrief, diesmal nicht mit
Winter-, sondern Sommerbild.

Sommerlich ist auch manches aus dem
Inhalt, so die Sommer-Kirche, Gottesdienste
für die ganze Nah-Region am späten Vormit-
tag 11 Uhr an wechselnden Orten.

Viel getan hat sich im Kinder- und Jugend-
bereich: Eine neue Krabbelgruppe hat sich
gebildet, zum Kindermusicalprojekt wird noch-
mals eingeladen. Eine Jugendgruppe ist
ausgelaufen, eine neue stellt sich vor.

Unsere beiden Gemeinden erhalten eine
neue Diakonin, die sich vorstellt. Schicke
Konfirmationsfotos erinnern an die kürzlichen
Konfirmationen.

Von der Gemeindefreizeit wird berichtet,
ebenso über den Stand der Stiftung und über
eine Reise zur Partnergemeinde nach Tansa-
nia. Machen Sie sich selbst ein Bild. Viel
Vergnügen beim Lesen  –  hoffentlich im
Liegestuhl!

Ihre Gemeindebriefredaktion

Bitte beachten Sie bei Einkäufen und
Inanspruchnahme von Dienstleistungen unsere
Sponsoren auf Seite 23

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde
St. Alexandri Eldagsen
ist im kirchlichen
Umweltmanagementsystem
„Grüner Hahn” registriert.
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Liebe Gemeindeglieder,
liebe Leserinnen und Leser,

Sommer, Urlaub, Ferien, Reisen – das
sind die Stichworte der nächsten Wochen.
Auch wenn in der Zeit nicht jeder Urlaub
machen oder reisen kann, trotzdem ist die
Jahreszeit – abgesehen von Extremen –
eine behagliche Abwechslung zu anderen
Jahreszeiten.

Viele Gruppen des Gemeindelebens pau-
sieren in der Zeit. Umso größer die Freude,
nach dem Sommer wieder durchzustarten.

Keine Pause gibt es bei Gottesdiensten.
Das Lob Gottes verstummt nie. Mindestens
einmal in der Woche gibt es die zentrale
Anlaufstelle, an der Christen sich um Gottes
Wort versammeln und ein Stück Leben teilen.

Erstmals in diesem Jahr gibt es eine
Sommer-Kirche in Eldagsen oder den süd-
östlich gelegenen Nachbardörfern. Jeweils
ein zentraler Gottesdienst wird angeboten
für die Nahregion (siehe Gottesdienstüber-
sicht!). In einer Zeit, in der die Reihen
naturgemäß ein wenig gelichtet sind, feiern
Nachbargemeinden gemeinsam Gottes-
dienst. Auch wenn einige Kirchen an Sonn-
tagen somit verschlossen bleiben, fällt der
Gottesdienst nicht aus. Wir treffen uns ledig-
lich „in Nachbars Garten“. Auftakt ist ein
Gottesdienst im Wisent-Gehege für die
Großregion Springe am ersten Sonntag der
Sommerferien, 7. Juli, 10 Uhr. Herzliche

Einladung an Jung und Alt. Wer mag, kann
den Gottesdienstbesuch mit einem Rund-
gang durch den Tierpark verbinden. Für
Gottesdienstbesucher ist der Eintritt frei.
Fahrdienst siehe Gottesdienstübersicht.

Gottesdienst ist üb-
rigens keine Neben-
sache der Gemeinde.
Kein Kreis unter an-
deren Kreisen: Wäh-
rend sich unter der
Woche nur Alters-
und Interessengrup-
pen, z.B. Jugend-
gruppe, Seniorenkreis, Chöre treffen, zielt
der Sonntagsgottesdienst auf die ganze
Gemeinde. Er ist auch aufwändigste Veran-
staltung. In sie wird am meisten investiert.
Schon Wochen zuvor wird ein Plan aufge-
stellt, in dem Mitarbeiter-Teams gebildet
werden. Jeweils ca. 15 Personen, darunter
KiGo- und Bibelclub-Mitarbeiterinnen, Tech-
niker und einige Konfirmanden gestalten
jeden Gottesdienst am Sonntag. Ein Gebäu-
de mit 600 Plätzen wird dafür beheizt. Nicht
nur Pastor und Kirchenmusiker bereiten sich
intensiv darauf vor – für den Pastor ist die
Vorbereitung ein Hauptarbeitsgebiet –, son-
dern auch ehrenamtliche Mitarbeiter/innen.
Sie tragen Lesungen vor, formulieren Fürbit-
ten, leiten das Glaubensbekenntnis ein,
geben Mitteilungen weiter und sorgen für
den Rahmen des Gottesdienstes (z.B. Al-
tarschmuck, Kirchkaffee). An jedem ersten
Sonntag im Monat ist „Gottesdienst mit

„Lasst uns ziehen zum Hause des Herrn!“
Psalm 122,1b

Geistliches Wort
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moderner Musik“. Doch auch in jedem ande-
ren Gottesdienst werden mindestens 1 - 2
Lieder mit Gitarren- und Klavierbegleitung
gesungen. Neue und traditionelle Elemente
werden verbunden. Möglichst viele Alters-
gruppen und Geschmacksrichtungen sollen
angesprochen werden.

Ein Gottesdienst ist allerdings keine Vor-
führung. Die Motivation daran teilzunehmen
ist nicht die Frage „Was bringt mir das?“,
sondern: „Was bringt mein Dasein den
Anderen?“ Gottesdienst ist Treffpunkt der
Gemeindeglieder vor Gott. Würde Gemeinde
Gottesdienst abschaffen, würde sie aufhö-
ren Gemeinde zu sein – auch wenn es
vielleicht noch anderthalbtausend „Gemein-
deglieder“ oder einzelne Grüppchen gäbe.
Anders als Kommunalgemeinde, deren Ge-
meinsamkeit darin besteht, am selben Ort
zu wohnen, besteht christliche Gemeinde
aus Menschen, die Leben und Glauben
miteinander teilen. Nicht Interessen und
Sympathie führen sie zusammen, sondern
Gott selbst. Jeder ist willkommen, egal was
er oder sie zu bieten hat. Groß ist die Freude
über Jeden, der dabei ist.

Beeindruckend an christlicher Gemeinde:
Es gibt sie in der ganzen Welt. Egal in
welchem Land, sie brauchen kaum sehr weit
zu fahren, um eine christliche Gemeinde
beim Gottesdienst zu finden. Immer wieder
erzählen Menschen begeistert von Gottes-
diensterfahrungen, die sie – z.B. während
des Urlaubs – andernorts gemacht haben.
Aber es gibt auch Menschen, die froh sind,
wieder zuhause Gottesdienst miterleben zu
können.

Gottesdienste geschehen auch außerhalb
von Kirchengebäuden – so zum Beispiel am
11. August, wenn wir Gottesdienst auf der
Straße (siehe Gottesdienstübersicht) feiern.
Dafür bedarf es allerdings günstiger Witte-
rung.

Wussten Sie übrigens, dass in Eldagsen
manchmal mehr Kinder als Erwachsene zum
Gottesdienst kommen? Natürlich freuen wir
uns, junge Kirche zu sein, aber Gottesdienst
will Menschen jeden Alters und jeder Her-
kunft vereinen.

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen
Sommer, wohltuenden Urlaub und inspirie-
rende Erfahrungen – vielleicht bei einem
Strandgottesdienst!

Ihr / Euer Pastor

Geistliches Wort

Foto: Gerald Flade
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KiGo und Bibelclub

Juni bis September 2019

16. Juni: KiGo + Bibelclub
23. Juni: kein KiGo + Bibelclub
30. Juni: letzter KiGo + Bibelclub vor den Sommerferien

Sommerferien

18. August: Afrika-Gottesdienst für die ganze Familie
25. August: KiGo + Bibelclub

  1. September: Gemeindefest
 Familiengottesdienst 13:30 Uhr
  8. September: KiGo + Bibelclub
15. September: KiGo + Bibelclub
22. September: kein KiGo + Bibelclub
29. September: KiGo + Bibelclub

► Termine zum Vormerken:
Wir planen einen Ausflug zur Marktkirche in Hannover
am Donnerstag, 17. Oktober, ca. 9:00 - 14:00 Uhr.
Nähere Infos und Anmeldung nach den Sommerferien.
Unsere nächste KiBiWo findet im kommenden Jahr wieder in den Herbstferien
vom 21. - 25. Oktober 2020 statt.

Euer KiGo- und Bibelclub-Team

Aktion „Stifte machen Mädchen stark“

Seit dem Weltgebetstag 2018 haben wir
uns in unserer Gemeinde  an dieser Aktion
beteiligt und insgesamt 31kg Stifte gesam-
melt und Ende Januar abgeschickt.

An dieser Stelle nochmal herzlichen Dank
an alle Stiftesammler, auch an die Grund-
schule, den Kindergarten und die IGS, die
ebenfalls Sammelkartons aufgestellt haben.

Vom Allgäu bis nach Helsinki wurden
mehr als 30 Tonnen Stifte eingeschickt, was
dem unglaublichen Gewicht von etwa 20
Kleinwagen entspricht. Für jeden Stift gab
es einen Cent, so dass mit weiteren Spen-
den eine Projektsumme von 33.000€ für die
syrischen Flüchtlingskindern im Libanon
zusammengekommen ist!
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Drei Jahre lang haben sie sich regelmäßig
getroffen, zunächst in der Pfarrscheune,
später als Jugendhauskreis in Wohnungen
der Teilnehmer. Aufwind erhielt die Gruppe
durch das Christival 2016 in Karlsruhe.
Seitdem spielten Glaube, Gebet, Musik,
gesellschaftliche Themen,
Aktionen und Unterneh-
mungen eine zunehmende
Rolle. Fahrten wurden unter-
nommen, Gottesdienste ge-
staltet, zu Gemeindefesten
beigetragen, der Sieger-Cup
beim Sommerfest der Sport-
vereine errungen. Einer der
Höhepunkte: die Jugendfrei-
zeit in Mirow im Sommer
2018.

Aus Jugendlichen sind Erwachsene ge-
worden, die die Schule hinter sich lassen
und in Ausbildung gehen. Damit verbunden
sind für viele neue Wege. Am Karfreitag hat

die Gruppe dankbar Rückschau gehalten
und ist zu verschiedenen Wegen aufgebro-
chen.

Einige Jugendliche bleiben vor Ort und
haben neue Aufgaben übernommen. Unter
anderem wurde eine neue Jugendgruppe –

JBC – ins Leben gerufen,
Konfirmandengruppen wer-
den begleitet, Gottesdienste
mitgestaltet (u.a. im Tech-
nikteam).

Es ist schön zu erleben,
wie gefestigte Persönlich-
keiten ihre Wege ins Leben
gehen, sich – je nach Nei-
gungen und Gaben, hier oder
anderswo – engagieren und
ein geistliches Zuhause be-

halten oder neu finden.

Text und Fotos: Gerald Flade

Shepherd’s Friends gehen neue Wege
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Neue Jugendgruppe „JBC“

BIBELACTIONTAG

Jesus Breakfast Club – das ist der Name,
den wir nach langen Diskussionen und viel
Grübeln gefunden haben.

Aber, wer sind eigentlich „wir“? Wir sind
eine lebhafte, dynamische Gruppe von Ju-

gendlichen im Alter von 14 - 17 Jahren, die
nicht etwa am Wochenende zum Frühstück
einlädt, sondern sich jeden Mittwoch 18 Uhr
in der Pfarrscheune trifft. Reden, singen,
essen, bewegen, Bibel lesen – so kann man
sich unsere gemeinsamen Abende vorstel-
len. Komm doch mal vorbei!

Jamie Lenz und Lukas Hagemann

Unsere Fahrt zum BIBELACTIONTAG
nach Marienheide war wieder ein ereignis-
reicher Tag. Mit 15 Kindern sind wir morgens
um 6 Uhr gestartet und kurz vor dem Ziel
durch eine verschneite Landschaft gefahren.
Und das am 4. Mai!

Auch auf der Rückfahrt hatten wir heftiges
Schneegestöber.

Dort angekommen erlebten wir mit ca. 350
Kindern einen tollen Tag unter dem Motto
„Das Spiel deines Lebens“ . Wir fieberten mit
unserer Kandidatin Trixi mit, lernten span-
nende Geschichten aus der Bibel kennen
und fetzige Lieder. Natürlich gab es auch

wieder viel Action und Spass bei den Spielen
und Workshops.

Unser einstimmiges Fazit: Im nächsten
Jahr sind wir wieder mit dabei!

Text und Fotos: Ursel Niedermeier

Logo: Jonathan Karrasch

Foto: Lukas Hagemann
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Hier gibt es Konfi-Punkte (ab 5 Jahre)

Kinder-Kirche
 (5 bis 12 Jahre)
 1. Samstag im Monat, 10:30 Uhr, außer in den Schulferien
 Dorfgemeinschaftshaus Alferde, Güldener Winkel

Sofern nicht anders angegeben finden alle genannten Veranstaltungen im
Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1, statt.

Handarbeitskreis
für Mädchen ab 5 Jahre
donnerstags 15:00 – 17:00 Uhr, außer in den Schulferien

Kindergottesdienst
sonntags 10:15 Uhr, außer in den Schulferien
Termine siehe Seite 5 dieses Gemeindebriefes

Bibelclub
(9 bis 12 Jahre)
sonntags 10:15 Uhr, außer in den Schulferien
Termine siehe Seite 5 dieses Gemeindebriefes

Auf dem Weg

Kindermusical-Chor
 (7 bis 12 Jahre)

  donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr, außer in den Schulferien
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Konfirmanden Danksagungen

Foto: Elke Bauch

Foto:  Jennifer Seifert

„Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns auf
unserem Weg zur Konfirmation begleitet und diesen

Tag für uns unvergesslich gemacht haben.
Über die vielen guten Wünsche und

Aufmerksamkeiten haben wir uns sehr gefreut.“

Der Konfirmandenjahrgang 2019

Alferde:

Eldagsen:
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Musik
Chor „Convoice for Jesus“
ab 14 Jahre

Jeden Mittwoch
Kontakt: Birgit Michel

19:30 Uhr
05044 / 630

Kirchenchor Jeden Donnerstag
Kontakt: Michael Sieber

20:00 Uhr
05042 / 5 27 28 82

Gottesdienstmusikteam Jeden Sa. vor 1. So. im Monat
Kontakt: Lars Karrasch

19:30 Uhr
0170 / 2036847

Kindermusical Jeden Donnerstag
Kontakt: Gerald Flade

17:00 Uhr
05044 / 4300

Handarbeit

Handarbeitskreis für Frauen
Jeden Montag
Kontakt: Rosemarie Grabowsky
 Brigitte Bertram

16:30 Uhr
05044 / 393
05044 / 595

Handarbeiten
für Mädchen ab 5 Jahre

Jeden Donnerstag
Kontakt: Karla Wolf

15:00 – 17:00 Uhr
05044 / 4705

Gemeinschaften

Krabbelgruppe Jeden Donnerstag
Kontakt: Sarah Dohrendorf

10:00 – 11:00 Uhr
0163 / 7296967

Jugendgruppe „JBC“ ab 13 Jahre
Treffpunkt: Pfarrscheune

Jeden Mittwoch
Kontakt: Lukas Hagemann

18:00 Uhr
05044 / 4370

Seniorenkreis Jeden 3. Mittwoch im Monat
Kontakt: Gisela Krienke

14:30 Uhr
05044 / 8381

Stammtisch für Männer
Treffpunkt: Hotel Ratskeller

Jeden 2. Montag im Monat
(September – Juni)
Kontakt: Wilhelm Niedermeier

20:00 Uhr
05044 / 8442

Männerwerk (November – März) Jeden 2. Freitag im Monat
Kontakt: Joachim Krienke

20:00 Uhr
05044 / 8381

Arbeitskreise
„Grüner Hahn“
Umweltmanagement

Monatliche Absprache
Kontakt: Markus Steinfelder 05044 / 88 03 25

Gottesdienstmitarbeiterteam nach Absprache
Kontakt: Gerald Flade 05044 / 4300

Technik-Team nach Absprache
Kontakt: Sven Heinzel 05044 / 881944

Altarschmuck-Team nach Absprache
Kontakt: Ulrike Meusel 05044 / 1513

Fundraising
Förderkreis St. Alexandri Kontakt: Gerald Flade 05044 / 4300
St.-Alexandri-Stiftung Kontakt: Mathias Riemer 05044 / 8087
Freiwilliger Kirchenbeitrag Kontakt: Gerald Flade 05044 / 4300

Sofern nicht anders angegeben, finden alle genannten
Veranstaltungen im Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1, statt.

Treffpunkte der Gemeinde
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Sofern nicht anders angegeben, finden alle genannten
Veranstaltungen im Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1, statt.

Bibelkreis
Treffpunkt: Kirche Sakristei

Jeden 1. Montag im Monat
Kontakt: Birgit Niedermeier

20:00 Uhr
05044 / 8442

Gebetskreis Montags 14-tägig
Kontakt: Edith Hagemann

19:30 Uhr
05044 / 4370

Hauskreis
Treffpunkt: abwechselnd zu Hause

Jeden Freitag
Kontakt: Ursel Niedermeier

20:00 Uhr
05044 / 4685

Senioren-Hauskreis
Treffpunkt: abwechselnd zu Hause

Freitags, alle 3 Wochen
Kontakt: Birte Flade

19:00 Uhr
05044 / 4300

Neuer Hauskreis
Treffpunkt: abwechselnd zu Hause

Freitags, alle 3 Wochen
Kontakt: Birte Flade

19:00 Uhr
05044 / 4300

Haus- und Gesprächskreise

Neue Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren

Seit Ostern treffen sich ca. 10 Müt-
ter mit Kleinkindern zum Singen,
Spielen, Lachen und näherem Ken-
nenlernen.
Weitere Interessierte sind willkom-
men!

Jeden Donnerstag 10-11 Uhr
Pfarrhaus Eldagsen Marktplatz 1.

Kontakt:
Sarah Dohrendorf,
Tel. 0163-7296967

Ab Kirche Alferde jeweils mittwochs 9:45 Uhr
21. August / 4. September / 8. September

Ab Kirche Eldagsen jeweils donnerstags 18:00 Uhr
15. August / 29. August / 12. September

Walk and Pray
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Juni
23. 1. Sonntag nach Trinitatis

10:15 Eldagsen Gottesdienst Ilse Hüper
12:03 Alferde Gottesdienst "3 nach 12"

Musik: Musikteam
Ilse Hüper

30. 2. Sonntag nach Trinitatis

10:15 Eldagsen
Gottesdienst
Aussendung von Ulrike Meusel
zur Partnergemeinde nach Tansania

Wilhelm Niedernolte

Gottesdienste in Alferde und Eldagsen

August
17. Samstag

09:00 Eldagsen Einschulungsgottesdienst
in der ev. Kirche

Gerald Flade

18. 9. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Eldagsen Tansania-Gottesdienst

Thema: Auf Augenhöhe
Tansania-Team

19. Montag
18:00 Alferde Taizè-Andacht Cornelia Metz
19:30 Eldagsen Lobpreisabend im Pfarrhaus Lars Karrasch

25. 10. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Eldagsen Gottesdienst Wilhelm Niedermeier

September
01. 11. Sonntag nach Trinitatis

  9:00 Alferde Gottesdienst Cornelia Metz
13:30 Eldagsen Gottesdienst mit Gemeindefest

(Einführung Katharina Reinhard als
Diakonin und Aussendung Jamie Lenz
als Mitarbeiterin des Ev.-luth. Missions-
werkes Niedersachsen nach Indien)
Musik: Gottesdienstmusikteam

Gerald Flade

08. 12. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Eldagsen Gottesdienst mit Abendmahl Gerald Flade

15. 13. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Eldagsen Gottesdienst mit Konfirmanden-

einführung
Gerald Flade
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 7. Juli 10:30 Uhr Wisentgehege „Duellplatz“
  (10 Uhr am Eingang Wisentgehege)
  • mit Posaunen und wilden Tieren
  Pastor Klaus Fröhlich und andere

 14. Juli 11:00 Uhr Holtensen
  • mit Hl. Abendmahl
  Pastor Anselm Stuckenberg

 21. Juli 11:00 Uhr Alferde
  • Gottesdienst, anschl. Imbiss
  Prädikantin Cornelia Metz

 28. Juli 11:00 Uhr Eldagsen
  Pastor Gerald Flade

 4. August 11:00 Uhr Wülfinghausen
  • mit Taufe
  Pastor Anselm Stuckenberg

11. August 11:00 Uhr Eldagsen
  • im Neubaugebiet „Klosterstraße“
  unter freiem Himmel
  (Graf-Kefernburg-Straße)
  Musik: Gottesdienstmusikteam
  Pastor Gerald Flade

Auf Wunsch werden Fahrdienste 30 Min. vor Gottesdienstbeginn ab
Kirche Eldagsen angeboten (Anmeldung jeweils bis Freitag vor dem
Gottesdienst unter Tel. 05044-319)!
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Die anderen Termine an den Standorten der Christ-König-Gemeinde in Springe und
Bennigsen können im Internet unter www.kath-kirche-springe.de entnommen werden.

Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt unserer Gemeinde in Springe
Pfarrer: Johannes Lim, Tel: 05041 / 62 03 70, E-Mail: lim@kath-kirche-springe.de
Pfarrbüro: Tel: 05041 / 2289, E-Mail: pfarrbuero@kath-kirche-springe.de

Informationen aus der kath.
Allerheiligen-Kirche, Eldagsen

Die nachfolgenden Daten beziehen sich grundsätzlich auf die Allerheiligenkirche
in Eldagsen:

An jedem Mittwoch
17:30 Uhr Rosenkranzgebet
18:00 Uhr Hl. Messe

An jedem Sonntag
9:00 Uhr Heilige Messe

16. Juni Dreifaltigkeitssonntag 10:00 Uhr
 60. Kirchweihtag mit Pfarrfest

19. Juni 15:00 Uhr Seniorennachmittag

20. Juni 18:00 Uhr Hl. Messe
mit Fronleichnamsprozession
(Mittwoch keine Gottesdienste)

7. August 18:00 Uhr Hl. Messe
anschließend Grillabend der  Männergemeinschaft im Pfarrgarten

21. August 15:00 Uhr Seniorennachmittag – Ausflug

18. Sept. 15:00 Uhr Seniorennachmittag – Sommerfest

www.kath-kirche-springe.de
http://www.kath-kirche-springe.de
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Neue Diakonin in Eldagsen und Alferde

Liebe Menschen in Edagsen und Alferde,
von nun an werden wir uns öfter sehen.

Ich heiße Katharina Reinhard, bin 38
Jahre alt und ab Mitte Juli mit einer halben
Stelle als Diakonin hier in den Gemeinden.

Geboren und aufgewachsen bin ich in
Greifswald, wo ich in vielfältiger Weise in
meiner Kirchengemeinde ehrenamtlich aktiv
war. Beruflich zog es mich zunächst ans
Theater. Ich habe Dramaturgie studiert und
dann an verschiedenen Theatern in ganz
Deutschland als Dramaturgin gearbeitet,
zuletzt einige Jahre in Hildesheim am Thea-
ter für Niedersachsen. In dieser Arbeit habe
ich unter anderem Regisseure beraten,
damit ihre Inszenierungen stimmig und be-
rührend werden.

Nach der Geburt meines ersten Kindes
wechselte ich ans Michaeliskloster Hildes-
heim in den Arbeitsbereich Kindergottes-
dienst. Von dort aus hat unser Team
Pastor*innen, Diakon*innen und Kindergot-
tesdienstmitarbeitende der ganzen Hanno-
verschen Landeskirche beraten und
weitergebildet. Denn auch Kindergottes-
dienste sollen stimmig und berührend sein.
Da konnte ich viel von meiner Theatererfah-
rung einbringen.

Besonders kostbar aus dieser Zeit ist mir
die Ausbildung zur Bibelerzählerin. Zunächst
wurde ich selbst ausgebildet, dann habe ich
die Ausbildung mit geleitet. Biblische Ge-
schichten frei zu erzählen, macht mir große
Freude. Es liegt so viel Segen auf dieser
besonderen Form der Verkündigung.

Berufsbegleitend habe ich mich zur Dia-
konin fortgebildet und nun komme ich zu
Ihnen nach Eldagsen und Alferde. (Mit
meinem Mann und den inzwischen drei
Kindern bleibe ich allerdings in Hildesheim
wohnen.) Einige von Ihnen durfte ich bereits
auf der Gemeindefreizeit im Frühjahr kennen
lernen. Ich freue mich schon auf das Wieder-
sehen!

Ich bin gespannt, was wir miteinander
erleben werden. Sicher wird es mit Theater,
Bibelerzählen und Gottesdiensten für Kinder
und Erwachsene zu tun haben. Vielleicht tun
sich aber auch noch ganz andere Begeg-
nungsorte auf. Beispielsweise bin ich außer-
dem ehrenamtliche Beraterin für Natürliche
Empfängnisregelung und habe auch für
Fragen dazu ein offenes Ohr.

Doch zunächst lade ich Sie herzlich ein:
Kommen Sie am 1. September zum Gemein-
defest! Im Gottesdienst um 13:30 Uhr werde
ich offiziell in meinen Dienst eingeführt.

Herzliche Grüße, Katharina Reinhard

www.kath-kirche-springe.de
http://www.kath-kirche-springe.de
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Märchenhafter Harz oder „Eine Gemeinde
gerät aus dem Häuschen“ - Gemeinde-
freizeit in Altenau

Am Freitag, 22. März, reisen wir alle mit
Fahrgemeinschaften oder im eigenen PKW
nach Altenau. Die EC-Tagungsstätte liegt
direkt am Wald und wird für dieses Wochen-
ende unser Zuhause sein. Wir laden das
Gepäck aus und werden im Haus gleich in
Empfang genommen und herzlich begrüßt.

Der Blick aus dem Speisesaal in den Wald
und auf die umliegenden Wiesen mit dem
kleinen Bach und dem Spielplatz lässt sofort
Urlaubsgefühle aufkommen. Wir bekommen
unseren Schlüssel und neugierig machen
wir uns auf den Weg zu unserem Zimmer.

Nach dem Auspacken und Einrichten ruft
der Gong zum ersten gemeinsamen Abend-
essen. Ein reichhaltiges und vielfältiges
Buffet erwartet uns. Danach haben wir frei,
bis wir uns zu einem Kennenlernabend im
großen Gemeinschaftsraum zusammenfin-
den.

Mit 80 Teilnehmern, 20
mehr als bei der letzten Frei-
zeit, ist der Raum gut gefüllt.
Viele Gesichter kennt man
aus der Kirche, nur fehlt häufig
der Name dazu. Das ändert
sich bei den nun folgenden
Spielen, bei denen wir viel
Spaß haben und ins Gespräch
kommen.

Mit einer Abendandacht
werden wir in die Nacht entlassen. Wer noch
nicht schlafen kann oder möchte, trifft sich
mit anderen im Kaminzimmer oder einem
der anderen Aufenthaltsräume. Es wird
gespielt, geplaudert und viel gelacht.

Nach der Morgenandacht stärken wir uns
für die Bibelgruppen am Vormittag. Los geht
es im großen Gemeinschaftsraum. Verschie-
dene Karten teilen uns in Gruppen ein. Ich
habe großes Glück und sitze mit meiner
Gruppe neben dem Speisesaal auf der
Terrasse in der herrlich warmen Frühlings-
sonne.

Wir lesen die Bibelstelle von Petrus und
Barnabas in Lystra und geben unsere Ge-
danken und Gefühle dazu in die Gruppe. Es
entwickelt sich ein tiefgehendes Gespräch
über Werte, die Gemeinschaft und das, was
uns „aus dem Häuschen bringt“. Viel zu
schnell ist die Zeit vorbei und wir treffen uns
mit den anderen in Gruppen im Plenum. Aus
jeder Gruppe stellt einer die Bibelstelle, die
gelesen wurde, vor und was uns in den
Gesprächen beschäftigt hat.

Nach dem Mittagessen und einer kurzen
Pause können wir zwischen zwei Wande-
rungen mit verschiedenen Schwierigkeits-

graden oder Discgolf wählen. Zwei meiner
Kinder möchten mit ihrem Papa auf die
schwierige Wanderung, einer möchte Disc-
golf ausprobieren, so kann ich mich beruhigt
der leichten Wanderung anschließen.

Gemeindefreizeit im Harz

Foto: Birte Heinzel
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Jede Gruppe startet von einem anderen
Punkt aus, in der Mitte wollen wir uns an
einem Bachlauf wieder treffen. Der Rückweg
wird abenteuerlich, als wir über eine umge-
stürzte Tanne klettern müssen. Auch hier

wieder rechts und links des Weges tolle
Aussichten, märchenhafte Bilder, wenn die
Sonne durch die Bäume auf den Waldboden
fällt. Mit etwas Verspätung treffen wir wieder
„zu Hause“ ein und freuen uns über den
heißen Kaffee und leckeren Kuchen, der uns
im Speisesaal erwartet.

Vor dem Abendbrot haben wir noch etwas
Freizeit. Wer sich noch nicht genug sportlich
betätigt hat, kann Fußball spielen. Beim
offenen Singen wird spontan beschlossen,
eins der neu gelernten Lieder morgen im
Familiengottesdienst aufzuführen. Vierstim-
mig! Ich bin begeistert!

Heute Abend steht ein Spieleabend auf
dem Programm. Viele haben Spiele mitge-
bracht und so „qwirkeln“ und „eseln“ wir uns
munter durch den Abend, kloppen eine
Partie Doppelkopf oder erproben bei Risiko
und Karomm unser Geschick. Viel Gelächter
und gute Gespräche machen den Abend
rundum gemütlich.

Am nächsten Morgen nach dem Frühstück
feiern wir Familiengottesdienst. Viele Lieder,
der Auftritt des „Chores“ und das Abend-
mahl, das wir gemeinsam feiern dürfen,
machen den Gottesdienst zu etwas Beson-

derem. Mit einem Blick auf das
Motto der Freizeit stellen wir fest,
dass uns nicht nur Nachrichten,
Taten oder anderes „aus dem
Häuschen bringt“, sondern auch
diese Familienfreizeit. Wir ver-
lassen unsere gewohnte Umge-
bung und wagen etwas Neues.

Bald schon treffen wir uns zur
letzten gemeinsamen Mahlzeit
an diesem Wochenende. Dann
werden die Taschen und Ruck-

säcke gepackt, Abschied vom Zimmer ge-
nommen und das Gepäck ins Auto verladen.

Zwei meiner Kinder fragen, ob wir nicht
hierbleiben könnten. Es wäre zu schön hier.
Nun ist es Zeit zum Abschied nehmen. Ab
morgen hat uns der Alltag wieder.

In der großen Runde darf jeder sagen,
was ihm gefallen hat. Das gute und reich-
liche Essen wird besonders gelobt, ebenso
die Gemeinschaft, der Spieleabend und die
Bibelgruppenarbeit.

Selten habe ich ein solch entspanntes
Wochenende mit meiner ganzen Familie
erlebt. Es war bereichernd und viel zu kurz.
In zwei Jahren werden wir mit Sicherheit
wieder dabei sein.

Ein großes und herzliches Dankeschön an
alle, die diese Freizeit möglich gemacht
haben. Ein unbezahlbares Erlebnis!

Birte Heinzel

„Das bringt mich aus dem Häuschen“

Foto: Guido Soltau
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Reise zur Partner-Kirchengemeinde im Kirchenkreis Wotta

Vor drei Jahren,
2016, haben wir den
neuen Brunnen im
Kirchenkreis Wotta
in Tansania feierlich
eingeweiht. In dem
Jahr lernte ich die

Schülerin Peris kennen und nahm ihre Bitte
um eine Beinprothese mit nach Deutschland
in unsere Gemeinde. 2017 hatten wir eine
5-köpfige Gruppe aus dem Partner-Kirchen-
kreis zu Besuch, die sich in ihren spezi-
fischen Berufen, in Form von Praktika in
unserem Kirchenkreis informierten. 2018
waren Peris und ihre Begleiterin Iren Show
bei uns zu Gast. Peris bekam, durch die Hilfe
der Otto-Bock-Stiftung, eine Beinprothese
angepasst. Viele, ganz besondere Schritte
in unserer Partnerschaft.

Im Juli dieses Jahres mache ich mich im
Auftrag der Kirchengemeinde wieder auf den
Weg unsere Partnergemeinde in Tansania
zu besuchen. Mein Mann wird mich dabei
begleiten. Unser Schülerförderprojekt läuft
gut, das Gymnasium ist immens gewachsen
– das soll begutachtet werden. Auch ein
Gespräch mit dem neuen tansanischen
Superintendenten ist geplant. Die Situation
der Kirche, der Gemeinden, der Bevölkerung
und der Politik sollen zur Sprache kommen.
Augustino, ein Lehrer der dortigen Schule,
hat die Ausbildung zum Erzieher abge-
schlossen, wir haben sie finanziert. Er ist
zurückgekehrt und es scheint, als Auswir-
kung seiner Ausbildung erhöht sich die
Kinderzahl – das möchte ich erleben.  Die
Schulen im Gebirge bitten um Besuche –
auch da zieht es mich hin.

 Schließlich freu ich mich auf die Gottes-
dienste mit der Partnergemeinde.

Einen Tansania-Gottesdienst feiern wir
auch am 18.8. in Eldagsen – Gelegenheit,
davon zu berichten, ebenso wie auf einem
Gemeindeabend mit Bildern.

Wir bitten Gott, dass er uns durch die Zeit
in Tansania begleitet, auch durch die An-
strengungen, die vor uns liegen. Wir bitten
ihn, dass er uns stärkt für alles, was es zu
tun und zu bedenken gibt.

Wir bitten die Gemeinde, uns mit Gebet
und Gedanken zu begleiten.

Seien sie Gott befohlen!

Ihre Ulrike Meusel
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St. Alexandri Stiftung – Nutzen und Bonifizierungsaktion

Im Jahre 2007 wurde mit einem Startkapi-
tal von 13.000€ die St. Alexandri Stiftung
Eldagsen gegründet. Zum Jahresende 2017
– zehn Jahre später – war das Stiftungska-
pital Dank beträchtlicher Zustiftungen und
Bonifizierungen bereits auf 73.500€ ange-
wachsen. Der Grundstock des Kapitals
bleibt unangetastet. Er dient – unabhängig
der finanziellen Lage der Kirchengemeinde
– der Förderung des kirchlichen Lebens vor
Ort. Lediglich aus Erträgen, aufgrund der
gegenwärtigen Zinslage eher bescheiden,
gibt es Ausschüttungen, von denen auf
Empfehlung des Stiftungsvorstands und
durch Beschluss des Kirchenvorstands Maß-
nahmen und Projekte der Kirchengemeinde
finanziert werden können. So wurden (ab-
züglich eines der Rücklage zuzuführenden
Pflichtanteils) in den Jahren 2015 - 2018
insgesamt 3.203€ ausgeschüttet. Davon
finanziert wurden ein neuer Teppich für den
Mittelgang des Kirchenschiffs, Unterrichts-
material für Flüchtlingshilfe, Aufarbeitung
und Reinigung der Abendmahlsgeräte und
Taufschale, Anschaffung von 60 Liederbü-
chern für den Gottesdienst und Förderung
der kirchenmusikalischen Arbeit mit einer
Personal-Zusatzwochenstunde.

Als Kirchengemeinde sind wir froh, neben
anderen Einnahmequellen auch die kirch-
liche Stiftung zu haben zur Sicherung des
Fortbestands der kirchlichen Arbeit in El-

dagsen. Weitere Zustiftungen sind willkom-
men! Dazu können auch Immobilien und
Vererbung gehören. Bis zu einem Betrag in
Höhe von 5% des Bruttogesamteinkommens
sind Zustiftungen steuerfrei und können bei
der Einkommenssteuererklärung steuermin-
dernd geltend gemacht werden. Bei Interes-
se sprechen Sie uns wegen der Modalitäten
an. Gemeinsam mit anderen Spar-Instituten
hoffen wir auf Zeiten, die wieder höhere
Zinserträge abwerfen.

Bis zum 30. Juni 2019 ist es noch möglich
an einer aktuellen Bonifizierungsaktion teil-
zunehmen. Diese Aktion soll einen Anreiz
zum Stiften geben, das bedeutet: Werden
300€ gestiftet, legt die Landeskirche weitere
100€ hinzu. Werden 1.000€ gestiftet, legt die
Landeskirche 333,33€ hinzu. Beträge zur
Bonifizierung müssen bis zum 30. Juni 2019
auf das Konto unserer kirchlichen Verwal-
tungsstelle eingegangen sein.

Kirchenkreisamt Ronnenberg
IBAN 66 2519 3331 0400 0099 00
Volksbank Hildesheim-Lehrte-Pattensen
BIC: GENODEF1PAT
Kennwort: Name des Stifters, 1514-81330
Zustiftung St. Alexandri Stiftung Eldagsen

Stiftungsvorstand:
Mathias Riemer (Vorsitzender)
Gerald Flade, Walter Krienke
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Kindermusical

Du singst gerne?
Willst dich in einem
Chor erleben? Mit
cooler Musik? Dann
bist du richtig beim
Kinder-Musical-Pro-
jekt „Petrus“.

Probe: Jeden Donnerstag 17-18 Uhr Pfarr-
haus Eldagsen, Marktplatz 1 (außer Ferien)

Geplanter Aufführungstermin: 22.3.2020

Leitung: Gerald Flade und Birte Heinzel

Voraussetzungen: Regelmäßige Teilnahme,
Fähigkeit, Töne nachzusingen, Texte lernen

Für jede Probe gibt es einen Teilnahme-
punkt auf dem Weg zur Konfirmation.

Nach den Sommerferien (Do, 17.8.) geht’s
richtig los. Letzte Einstiegsmöglichkeit zum
Mitsingen bis Ende August!

Hinweise

Hinweis für Personen mit Rollator oder
Rollstuhl

Mehrfach wurde beim Kirchenvorstand
das raue Kopfsteinpflaster zwischen Kirche
und Pfarrhaus beanstandet, das bei der
Kirchplatzsanierung verlegt wurde.Bitte be-
achten Sie, dass für Rollstühle und Rolla-
toren auf der Ost- und Nordseite der Kirche

ein Umgehungsweg mit glatten Pflaster-
steinen verlegt wurde.

Bei Nässe ist jedoch Rutschgefahr darauf
zu beachten!

Veröffentlichung personenbezogener Da-
ten im Gemeindebrief

Der Kirchenvorstand veröffentlicht regel-
mäßig Ehejubiläen, Taufen, Konfirmationen,
Trauungen und Bestattungen von Gemein-
degliedern im Gemeindebrief. Gemeinde-
glieder, die dieses nicht wünschen, können
das dem Kirchenvorstand oder Pfarramt
schriftlich mitteilen.

Die Mitteilung muss spätestens zum Re-
daktionsschluss (s. Seite 2) der nächstfol-
genden Gemeindebriefausgabe vorliegen.
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Freud und Leid in unseren Gemeinden

Aus Datenschutzgründen entfernt

Aus Datenschutzgründen entfernt
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Adressen und Kontakte

St.-Alexandri-Kirchengemeinde Eldagsen
St.-Nicolai-Kirchengemeinde Alferde

Pfarrbüro:  Stadt Eldagsen, Marktplatz 1, 31832 Springe
 Birgit Michel  Tel. 0 50 44 / 319
 E-Mail: kg.eldagsen@evlka.de
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag    9:30 – 12:00 Uhr
 erster Donnerstag im Monat 15:00 – 18:00 Uhr
Homepages: www.kirchengemeinde-eldagsen.de

st-nicolai-gemeinde-alferde.wir-e.de
Pastor: Gerald Flade   Tel. 050 44 / 4300
 E-Mail: gerald.flade@evlka.de
Vorsitzende der Kirchenvorstände
Eldagsen: Gerald Flade  Tel. 050 44 / 43 00
Alferde: Cornelia Metz  Tel. 050 44 / 13 89

Volksbank Hildesheim-Lehrte-P.
BIC: GENODEF1PAT
IBAN:
DE66 2519 3331 0400 0099 00

Bankverbindungen (Verwendungszweck: KG Eldagsen, z.B. Spende Förderkreis)

Sparkasse Hannover
BIC: SPKHDE2HXXX
IBAN:
DE66 2505 0180 0020 0000 22

Diakonisches Werk Springe, Pastor-Schmedes-Str. 5, 31832 Springe
Allgemeine Sozialarbeit      Tel. 0 50 41 / 94 50-33
Schuldnerberatung       Tel. 0 50 41 / 94 50-32
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention  Tel. 0 50 41 / 97 06 38
E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de

Selbsthilfegruppe
Freundeskreis 86, Gruppe III, Herr Baae   Tel. 0 50 42 / 8 10 35 oder
Pastor-Schmedes-Straße 5, 31832 Springe  Tel. 0151 58 54 24 62
montags 19:30 Uhr, nur nach vorheriger Anmeldung

Evangelische Familien-, Paar- und Lebensberatung des Kirchenkreises
Laatzen-Springe, Kiefernweg 2, 30880 Laatzen    Tel. 0511 / 82 32 99
Telefonsprechstunde: Mittwoch und Donnerstag    12:00 – 13:00 Uhr
Offene Sprechstunde: Donnerstag       16:30 – 17:30 Uhr
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Das Erscheinen dieses Gemeindebriefes wurde auch ermöglicht
durch die finanzielle Unterstützung der genannten Firmen.

Wir danken herzlich!

Hier könnte ihre Anzeige
stehen

mailto:kg.eldagsen@evlka.de
www.kirchengemeinde-eldagsen.de
https://www.kirchengemeinde-eldagsen.de/
https://st-nicolai-gemeinde-alferde.wir-e.de/
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m Gemeindefest
der St.-Alexandri-Kirchengemeinde Eldagsen

Sonntag, 1. September 2019

Gottesdienstbeginn: 13:30 Uhr

Familiengottesdienst mit Pastor Gerald Flade

  „FREIRÄUME“

Kaffee und Kuchen
Kinder-Aktionen
Windlichter-Basteln
Grillen und Getränke
Offenes Singen
u.v.m.

Veranstalter: Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Alexandri Eldagsen, Marktplatz 1


